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Zu dieser Ausgabe

Dieses Dokument ist eine deutsche Kompaktausgabe des Whitepapers « Tangram Overview », Version 1.0
(21. Juni 2026), erstellt von der Miovski Group. Jeder Abschnitt des Originals ist in gekürzter Form vertreten.
Bei Abweichungen ist die vollständige englische Ausgabe maßgeblich. Einstufung: vertraulich.
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Zusammenfassung

Tangram ist ein Business-Architektur-Framework, das Organisationen klare Sicht auf ihre
Dienstleistungsprozesse und Kontrolle darüber gibt. Seine zentrale Einsicht ist einfach, aber mächtig: Jede
Geschäftsoperation lässt sich in einen Satz diskreter, begrenzter Dienstzonen zerlegen — jede mit expliziten
Eintritts- und Austrittsbedingungen, einer Governance-Schicht aus Richtlinien und einer operativen
Lieferschicht. Werden diese Grenzen explizit, werden die Operationen beobachtbar, steuerbar, verbesserbar
— und bereit für KI.
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1. Einleitung

Die zentrale Dysfunktion der meisten Organisationen ist die Kluft zwischen dem, was das Unternehmen zu
geschehen glaubt, und dem, was tatsächlich geschieht. Diese Kluft entsteht, weil Operationen gewöhnlich
als Absicht dokumentiert werden — Richtliniendokumente und Verfahrenshandbücher — statt als messbare
Realität. Geht etwas schief, fehlt ein klarer Rahmen, um zu bestimmen, ob es ein Richtlinien-, ein Betriebs-,
ein Berichts- oder ein Strukturversagen war.

Die meisten Betriebsrahmen beschreiben, wie Arbeit fließen sollte, bieten aber keinen Weg zu prüfen, ob sie
es tut. Tangram beginnt am anderen Ende: Es behandelt die Randbedingungen zwischen Arbeitseinheiten
— die Punkte, an denen Verantwortung übergeben wird — als die primären Entwurfsobjekte. Sind diese
Grenzen explizit, werden Übergaben zu Verträgen, Fehlschläge messbar und Verbesserung systematisch.

Enkidu · Miovski Group — Tangram Overview v1.0 · Vertraulich (DE) Seite 3 / 9



2. Das Tangram-Modell

Das Modell ruht auf vier zusammenwirkenden Konzepten: Zonen begrenzen die Arbeit, Richtlinien steuern
sie, die operative Lieferung (Conops) erbringt sie, und das Berichtswesen misst sie.

2.1 Zonen — das Fundament

Eine Zone ist ein begrenzter Operationsraum innerhalb eines Geschäftsprozesses. Sie kann physisch sein
(die Notaufnahme eines Krankenhauses), logisch (ein Authentifizierungsschritt in Software) oder beides.
Eine Zone definiert nicht ihre physische Realität, sondern ihre funktionale Kohärenz: Sie kapselt einen
diskreten Satz von Operationen mit einem bestimmten, identifizierbaren Ziel.

• Zonenziel — das Ergebnis, das die Zone hervorbringen soll; es bestimmt die Randbedingungen.

• Eintrittsbedingungen — Voraussetzungen, die erfüllt sein müssen, bevor die Verarbeitung beginnt.

• Austrittsbedingungen — Kriterien, die den erfolgreichen Abschluss der Operationen definieren.

• Eintrittspfänder — die Austrittsbedingungen der Vorzone: der weitergereichte Vertrag.

• Fehlerbedingungen — was geschieht, wenn Eintrittsbedingungen nicht erfüllt sind; selbst der Eintritt in eine
Fehlerbehandlungszone.

Branchenbeispiele: Grenzabfertigung (Vorankunft -> Erstkontrolle -> Zweitprüfung ->
Zulässigkeitsentscheid); Krankenhaus (Triage -> Diagnose -> Behandlung -> Entlassungsplanung);
Finanzdienste (Onboarding -> KYC-Prüfung -> Aktivierung -> laufende Überwachung); E-Commerce
(Stöbern -> Warenkorb -> Kasse -> Erfüllung -> Lieferung -> Retouren).

2.2 Richtlinien — die Governance-Schicht

Richtlinien sind Instrumente objektiver Governance: Sie definieren die Regeln, Bedingungen und
Auslegungen, die die Operationen einer Zone begrenzen und leiten. Entscheidend: Tangram hält die
Richtlinie rein von operativer Kontamination — eine Richtlinie beantwortet Ist dies zulässig?", niemals Wie
tun wir es?". Drei Regelarten koexistieren: Geschäftsregeln (taktisch, hohe Änderungsfrequenz, im Besitz
der Betriebsteams), Richtlinienregeln (strategisch, mit formaler Eignerschaft, Genehmigungsketten und
Prüfzyklen mit Compliance-Bezug) und Berichtsregeln (die KPIs, Messperioden, Alarmschwellen und
Prüfpfade definieren — sie schließen den Kreis).

2.3 Die operative Lieferung (Conops)

Beantwortet die Richtlinie Ist dies zulässig?", beantwortet die operative Lieferung Wie tun wir es?": die
tägliche Realität der Diensterbringung in einer Zone — Personal, Verfahren, Werkzeuge, Systeme und
Abläufe, die Richtlinienentscheidungen umsetzen. Ein Lieferkanal ist ein Medium; Conops ist die ganze
Tätigkeit.

2.4 Berichtswesen — den Kreis schließen

Das Berichtswesen arbeitet auf verschachtelten Ebenen, jede für ein anderes Publikum.

• Je Liefergruppe — wie effizient und konsistent die Ausführung in einer Zone läuft. Publikum:
Frontlinien-Führungskräfte.

• Je Richtlinienbereich — Einhaltung und Wirksamkeit der Richtlinien. Publikum: Governance, Recht, Compliance,
Geschäftsleitung.
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• Je Zone — eine integrierte Sicht der Zonengesundheit, operativ und richtlinienseitig kombiniert. Publikum:
Programmdirektoren.

• Zonenübergreifend / Programmintegrität — alle Zonenberichte zu einer Ende-zu-Ende-Sicht vereint, die
systemische Probleme sichtbar macht, die auf Zonenebene unsichtbar sind. Publikum: Vorstand.

2.5 Verbindungen zwischen Zonen

Zonen arbeiten nicht isoliert. Die Verbindungen zwischen ihnen — Übergabepunkte, Nachrichten, die den
Zustand weitertragen, Randbedingungen als gemeinsamer Vertrag — sind selbst Entwurfsgegenstand. Jede
Nachricht definiert ihren Auslöser (die erfüllte Austrittsbedingung), ihre Nutzlast, ihren Empfänger, ihre
Empfangsbestätigung und ihren Fehlerpfad.
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3. Fortgeschrittene Entwurfsmuster

Das Kernmodell skaliert über einen kleinen Satz struktureller Muster.

Kontinuen und Zonen: Ein Kontinuum ist eine Sammlung von Zonen, die zusammen einen vollständigen
Ende-zu-Ende-Geschäftsprozess bilden. Zonen sind die Einheiten des operativen Managements; Kontinuen
die des Programmmanagements — Dutzende Zonen, aber nur drei oder vier Kontinuen. Subzonen und
Overzonen: Zonenentwurf ist fraktal — eine Zone kann feinere Subzonen enthalten, verwandte Zonen
können zu einer Overzone für übergeordnete Governance gruppiert werden; Ebenen nur hinzufügen, wenn
der Nutzen klar ist.

Fehlerzonen — Fehlschläge als vollwertige Bürger: Fehler sind nicht außergewöhnlich; sie sind operative
Realitäten, die eigene Zonen verdienen. Werden Eintrittsbedingungen nicht erfüllt, scheitert der Prozess
nicht einfach: Er betritt einen definierten Fehlerpfad, der selbst eine Zone ist — mit eigenen Bedingungen,
Operationen, Richtlinien und Berichten. Externe Partner: Partner, Regulierer und Dritte operieren außerhalb
Ihrer Definitionen; Tangram behandelt sie über Partnerzonen — eine Projektion Ihres Modells auf die
Interaktionen des Externen: was er Ihnen schuldet, was Sie ihm übergeben, was geschieht, wenn er ausfällt.

Änderungsmanagement: Tangram ist keine einmalige Übung. Änderungen fallen in drei Kategorien —
strukturelle Zonenänderung (volle Wirkungsanalyse; höchste Governance), Richtlinienänderung
(Eignerfreigabe, Compliance-Prüfung; mittlere Governance) und operative Feinjustierung (geringster
Aufwand, aber gegen schleichende Richtlinienabweichung zu überwachen).
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4. Tangram im Zeitalter der KI

Tangrams Beharren auf expliziten, begrenzten, regelgeleiteten Zonen macht es zu einem ungewöhnlich
starken Fundament für KI-Integration: KI-Systeme leisten am meisten, wenn der Problemraum wohldefiniert,
die Eingaben strukturiert und die erwarteten Ausgaben begrenzt sind — genau die Struktur, die eine Zone
liefert.

• Zonenentdeckung — Prozessdokumentation, Vorfallprotokolle oder Ablaufaufzeichnungen in ein Modell speisen,
das Zonenkandidaten und ihre Bedingungen vorschlägt.

• Richtlinienentwurf — Gesetzgebung und interne Mandate in strukturierte Richtlinienaussagen übersetzen, von
Fachleuten validiert.

• Richtlinienvollzug — KI als Bewertungsmaschine im Zonencontroller: Fälle gegen Kriterien bewerten, Ausnahmen
zur menschlichen Prüfung markieren.

• Conops-Optimierung — Betriebsdaten auf Zonenebene analysieren: Ineffizienzen, Personalfehlpassungen,
Engpässe.

• Berichte & Alarme — natürlichsprachliche Zusammenfassungen erzeugen und Anomalien aufdecken, die
Schwellwerte übersehen würden.

• Zonenübergreifendes Routing — Nachrichtenrouting unterstützen, wenn Regeln mehrdeutig sind oder neue
Falltypen auftauchen.

Leitplanken: KI in eine Tangram-gesteuerte Zone einzuführen ändert die Governance-Anforderungen der
Zone nicht — es verschärft sie. Ein KI-System unterliegt denselben Richtlinienbeschränkungen,
Berichtspflichten und Fehlerpfaden wie ein menschlicher Bediener — zusätzlich mit Modellen, die wie
Richtlinien versioniert und gesteuert werden, Entscheidungen, die auf Kriterien rückführbar sind, einem
menschlichen Eskalationspfad und Drift-Überwachung im Zonenbericht.
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5. Umsetzungsfahrplan

• 1 · Zonenidentifikation — die Operationen in ein erstes Zonenmodell mit Zielen und groben Grenzen kartieren.
Ergebnis: Zonenkarte.

• 2 · Richtlinienabgleich — je Zone bestehende Richtlinien erfassen, den Zielen zuordnen, Lücken finden. Ergebnis:
Richtlinien-Zonen-Matrix.

• 3 · Conops-Dokumentation — die Lieferung je Zone dokumentieren und Lieferkanäle von Zonenoperationen
unterscheiden. Ergebnis: Conops-Leitfaden.

• 4 · Berichts-Aktivierung — KPIs auf Betriebs-, Richtlinien- und Zonenebene definieren; Dashboards aufbauen.
Ergebnis: Berichtsrahmen.

• 5 · Kontinuierliche Verbesserung — Verfeinerungen aus Berichtsdaten treiben, Änderungen förmlich steuern, KI
integrieren, wo sinnvoll. Ergebnis: Governance-Kadenz.

Häufige Fehler: zu große Zonen (passt das Ziel nicht in einen Satz, sind es wohl zwei Zonen), von
Operativem kontaminierte Richtlinien, zu früh aktiviertes Berichtswesen, nicht entworfene Fehlerpfade. Das
Zonen-Arbeitsblatt — Name, Ziel, Eintritts-/Austritts-/Fehlerbedingungen, Richtlinien, Aktivitäten, KPIs,
Eigner, vor-/nachgelagerte Zonen — ist der schnellste Test einer wohlgeformten Zone.
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6. Schlussfolgerung

Tangram bietet etwas Seltenes in der Business-Architektur: ein Modell, streng genug für förmliche
Governance und pragmatisch genug, um schrittweise in realen Organisationen mit unvollkommener
Dokumentation und Altprozessen angewandt zu werden. Zonen, Richtlinien, Conops und Berichtswesen
bilden einen geschlossenen Kreis: Man kann nur steuern, was man misst, und nur messen, was man
definiert hat. Tangram macht Ihre Operationen definierbar — Sie brauchen nicht jede Antwort, um
anzufangen; Sie müssen wissen, wo die Fragen wohnen.
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